
Test: Wie sicher können Sie sich fühlen? Seite 18

Überraschung bei der Heimkehr Seite 25

Ein junges Ehepaar gewinnt nach dem Urlaub ein paar teuer bezahlte
Einsichten. Aber man muß nicht immer erst durch Schaden klug werden.

Diebe lieben schwache Türen Seite 31
Warum Diebe vor ein paar Jahr-
tausenden ein Bündel Äste mit-
schleppen mußten — Viel Kunst-
fertigkeit rund um das unsichere
Buntbartschloß — Die Erfindung
des Mister Chubb — Wettlauf um
das beste Schloß — Allerlei Zylin-
der-Tricks — Der Siegeszug der
Sicherheitsbeschläge — Schwach-
punkt Schließblech — Bänder,
Spione, Sicherheitsketten — In
Spezialtüren ist alles schon ein-
gebaut.

Gitter, Scheiben, Kellerfenster
Die Geschichte des „Mäusegitter-
spezialisten" Josef H. — Gangster
mögen keine Gitter — Woran Josef
H. unbewohnte Häuser erkennt,
und wie ihm ein paar Glasbaustei-
ne zum Verhängnis werden — Ein
automatischer Hilferuf alarmiert
zwei Uniformierte — Wie man
Fensterläden sichert — Auch wer
im Glashaus sitzt, kann sich
sichern — Ein durchsichtiger
Kunststoff mit erstaunlichen Ne-
benwirkungen.
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Helmut M. und die Alarmanlagen Seite 93

Ein Unbekannter wird berühmt —
Bauherr und Architekt bei der kri-
minalpolizeilichen Beratungsstelle
— Alarmanlagen auf dem Prüf-
stand — Wie die elektronischen
Wächter funktionieren — Ein we-
nig Technik rund um die „Außen-
hautsicherung" — Radar, Ultra-
schall und Infrarot — Quelle eines
Fehlalarms: Das Bad der alten
Dame — Radarkontrolle im Vor-
garten — Wohin mit der Zentrale?
— Lärm, Licht und ein heimlicher
Hilferuf — Helmut M. entgeht das
Geheimnis eines Schiebefensters
— Spuren im Schnee — „Mangel-
hafte" Kompaktgeräte —Warnung
vor „Geprüfter Sicherheit" —
Spezialisten für Installation und
Wartung — Warum man eigentlich
zwei Hunde braucht.

Nachtwächter sind ganz anders
Alarm bei Objekt 208 — Tele-
fonwahlgeräte alarmieren private
Beschützer — Ein Einbrecher wird
gestellt — Bewachung in Zahlen —
Eine Billion auf der Straße — Gas-
revolver sind keine Lösung —
Raubritter auf schweren Maschi-
nen — Spezialtaschen färben Täter
und Beute.
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Ein Gangster scheitert an D 1. Und noch mehr Wissenswertes über
Panzerschränke. Seite 153

Erwin B. packt aus — Einbruch
mit Hindernissen — Großer
Widerstand und zu wenig Zeit —
Nicht alles heißt Tresor — Ein
Blick in die Fabrikhalle — Schrän-
ke für jeden Zweck — Die ein-
zelnen Sicherheitsstufen.

Ein Wort an Bauherren und Architekten

Ein Professor gibt Antwort —
Sicherheit beginnt beim Grundriß
— Zwei kleine Kellerfenster sind
sicherer als ein großes — Gleich
darandenken ist billiger — Sicher-
heitsreserve für später.
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Bevor Sie in den Urlaub fahren
Gründen Sie einen Nachbar-
schaftsclub! — Ihr Haus muß „be-
wohnt" spielen — Zwei raffinierte
Tricks: Das „trojanische Sofa" und
der rätselhafte Bautrupp — Ein
paar spezielle Urlaubstips — Wo-
chenendhaus, Wohnwagen, Zelt.
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Die Tricks der Fahrzeugdiebe Seite 191

Fahrräder schlagen alle Rekorde
— Warum Autodiebstähle zurück-
gehen — Ein paar Tricks und ein
paar Abwehrkniffe — Was man
über Autoalarmanlagen wissen
sollte — Gefährliches Pflaster:
Italien — Das Loch im Koffer-
raumdeckel — Gegen Zubehör-
Diebe hilft nur Aufmerksamkeit
und Solidarität — Vorsicht, Un-
fall-Falle! — Augen auf auch beim
Verkauf.



Der Wertsachen-Paß hilft Ihnen und der Polizei Seite 209
Ein Ring findet seinen Eigentümer
— Millionenwerte gehen zurück
an Diebe — Gute Sachbeschrei-
bungen helfen Straftaten aufklä-
ren — Nehmen Sie Maß! — Un-
sichtbare Tinte.

Banken und Versicherungen — Partner in Sachen Sicherheit. Seite 215

„Maulwürfe" haben bei Banktre-
soren selten Erfolg — Kunden-
mietfächer, Gipfel der Sicherheit
— Das Sparbuch bleibt in der Bank
— Weniger Bargeld, weniger Straf-
taten — Was passiert, wenn Euro-
schecks in falsche Hände kom-
men — Ein Tip in Sachen Reise-
schecks — Versicherungen erwar-
ten Minimum an Einbruchsschutz
— Was nicht versichert ist.



Tips, die gegen Räuber schützen

feTBT"
Seite 225

Nicht den Helden spielen — Aber:
Ausnahmen bestätigen die Regel
— Gelegenheit macht Räuber —
Ein Autohändler macht mit einem
kriminellen Spezialisten Bekannt-
schaft — Lockvögel auf der Straße
— Gangster an der Wohnungstür.

So schützen Sie Ihr Kind

Cornelia geht in eine Falle —
Verbote begründen — Angst
macht schwach, Vorsicht macht
stark — Ein paar wichtige Merk-
sätze — Gefahr für Teenager —
Um Hilfe bitten ist keine Schande
— Im Auto auf dem Waldpark-
platz — Pulverfaß auf Rädern:
Warum Anhalterinnen gefährli-
cher leben — Der Köder heißt oft
„Anerkennung" — Tödlicher Fe-
rienjob — Das Thema aus der
Sicht des Psychologen.
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Was Frauen über Sexualtäter wissen sollten Seite 257

Gegenwehr kann sinnvoll sein —
Ein paar Situationen, die man
meiden sollte — Wenn es doch
passiert — Kein Rezept paßt für
alle Tätertypen — Wehren, schrei-
en, reden.

Achtung, Betrug!
Trauriges Kapitel „Heimarbeit" —
Immer noch aktuell: Der Auto-
matentrick — „Generalvertreter"
mit Auslieferungslager — Muster-
anlagen: Die Masche mit den zwei
Verträgen — Talentförderung mit
Pferdefuß — Geschäft mit Not und
Schrecken — Warnen Sie alte
Menschen — Angst vor elektri-
schem Strom — Die Doppelrolle
der Lady X — Rechnungen an
Tote — Wie man Verträge wider-
ruft — Besserer Schutz ist nötig.
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Ein Blick in die Zukunft

Ein Mann in schwarz-blauer Uni-
form — Energie, Rohstoffe, Nah-
rungsmittel: Beute der Zukunft? —
Der Wettlauf geht weiter —
Alarmzentralen im Taschenrech-
nerformat — Neue Übertragungs-
wege — Video: Alarmtechnik von
morgen? — Magnetkarte statt
Schloß und Schlüssel — Vorbeu-
gung, die man nicht kaufen kann:
Resozialisierung, Opferhilfe, Ur-
sachenforschung.
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